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Die Schwaiben ſind da
Sie ſind wieder da die Segler der Lüfte die
el der Sehnſucht Auf den Telephondrähten
Straßenrand ſitzen ſie wie Noten aus des
öpfers Frühlingslied und bieten dem vorüber
enden Wanderer ihren Gruß mit fröhlichem
itſchern

Hoch oben über Dorf und Stadt hört man
en ſchrillen Ruf Mit herzliche Freude be
ßen die großen und kleinen Leute die Früh
sgäſte die kaum von der weiten Südlands
e zurückgekehrt ſogleich mit dem Neſtbau be
nen
Auf dem Lande gehört die Schwalbe mit zum
us ſie iſt ein Stück Heimat Wo Schwalben
ten wohnt das Glück ſagt ein Sprichwort So
ützt der Landmann ihre RNeſter die ſie im Haus
ir unterm Dach und vor allem gern in den
ällen als die Maurer unter den Vögeln in ge
ickter Weiſe anbringen Er achtet dorauf daß
ts das Flugfenſter offen ſteht und die zutrau

hen Tierchen danken ihm dieſe Fürſorge dadurch
ß ſie die läſtigen Mücken und Fliegen weg

ungen

Doch auch der Städter freut ſich wenn er die
ſten Schwalben durch die Lüfte ſegeln ſieht

Nun füllt ihr wieder Flur und Feld
Mit frohem hellem Singen
Fliegt durch die lichte Frühlingswelt
Auf ſchlanken leichten Schwingen

Die flinken Vögel ſind zwar im Laufe der
jahre bei uns immer weniger zahlreich geworden
ber es gibt doch auch in unſerer Stadt noch Ge
iete wo ſie in ſtattlicher Schar niſten So z B
n der Winterſchen Gutsſcheune gegenüber der
Bergſchenke am Eingang in Cröllwitz Hoffentlich
leiben die traulichen Frühlingsboten vor Ver
olgung und rohem Jagen bewahrt

Durchgebrannt
Der Arbeiter Walter Schiele wurde von dem

Kaſſierer der Firma Vüsſcher Hoffmann in
Büſchdorf mit einem Betrage von 1000 Mark

ach Halle geſchickt damit er das Geld bei einer
Bank einzahle Er iſt nicht mehr an ſeine
Irbeitsſtelle zurückgekehrt ſondern mit den 1000
Mark durchgebrannt Schiele 28 Jahre alt iſt
klein nur 1,54 Meter groß unterſetzt dunkel
blond bartlos hat geſundes friſches Geſicht blau
graue Augen vollſtändige Zähne und iſt bekleidet
mit blauer Hoſe mit Umſchlag dunklen Jackett
ſchwarzem Mantel braungelbe Reiſemütze Sach
dienliche Mitteilungen über den Verbleib des
Schiele nimmt jede Polizei oder Landjäger

tion und die Kriminalpolizei in Halle zu K
b 2655/56 enAuf dem Halle en Hauptbahnhof ſind wieder

einige Polen verhaftet worden die ohne Paß
nach Deutſchland begeben hatten

er

a in AUnveränderte Miete im Mal
Wie nichtamt h aus Berlin gemeldet wird

werden die Mietsſätze in Preußen für den Monat
Mai keine Berauffſetzung erfahren

Die Eier weröen teurer
Statt der wenigen Stangen Spargel die auf

dem letzten Wochenmarkt zu ſehen waren lag
d eine ſtattliche Menge ausgebreitet Der

reis iſt allerdings immer noch hoch 1,50 bis 2
Mark das Pfund dünner Spargel 80 vie Grüner
Salat koſtete 13 30 Pf das Stück Rhabarber
13 15 Pf das Pfund Radieschen wurden zu
15 bis 30 Pf das Bund verkauft

Bauernbutter iſt von 90 Pfg das Stück auf eine
Mark geklettert Auch die billigen Eier zu 9 und
9 s Pf ſind verſchwunden Der Preis war heute
ſchon wieder 10 und 11 Pf

In langen Reihen ſtanden heute wieder die
Händler mit jungen Gänſen Enten und Hühnern
Die Geſchäfte gehen flott Der Preis iſt infolge

der r Nachfrage ziemlich hoch
r Fleiſchmarkt lag ſtill auch Fiſche wurden

nur wenig verlangt

Amklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Die Wetterlage Das Tiefdruckgebiet
iſt weiter oſtwärts gewandert Sein Heran
nahen hat ſich etwas verſtärkt und liegt über
Dänemark Zeitweiſe überqueren die ſüdlichen
Randwirbel unſeren Bezirk und verurſachen

ärkere Bewölkung und ſtellenweiſe Nieder
läge Beim Vorübergang eines ſolchen tritt

jedoch vorübergehend Aufheiterung ein Von
Frankreich her breitet ſich ein flaches Hoch
drudgebiet aus aber eine ru der
Wetterlage wird zunächſt noch nicht eintreten

Vorausſage für Mittwoch Weiter
hin unbeſtändig wolklig und kühl Lebhafte
weſtliche bis nordweſſüche Winde Zeitweiſe
Niederſchläge

Die Mitglieder des Kreistages waren zu einer
dringenden Sitzung geladen worden die am Mon
tag vorm 11 Uhr im Ständehauſe begann Auf
der Tagesordnung ſteht zunächſt die Nachprüfung
der Feſtſtellung des Erſatzmannes für den Kreis
tag Ohne Ausſprache wird Herr Landwirt
Graebke Dachritz Ordnungsblock anſtelle des
Abgeordneten Bode Dölau der ſein Mandat
niedergelegt hat beſtätigt

Der Kreistag wendet ſich darauf der Beſchluß
faſſung über Umſtellung der in der Sitzung vom
8 April 1925 a Aufnahme einer An
leihe von einer Million Rentenmark zum Woh
nungsbau der Gemeinden auf Goldmark zu Herr
Aſſeſſor Tietze und Direktor Roſt von der Kreis
ſparkaſſe l die Verhandlungen mit
verſchiedenen Bankinſtituten Die von der Preußi
ſchen Zentralbodenkreditbank G aufgeſtellten
Bedingungen erſcheinen dabei als die günſtigſten
Zum Auszahlungskurſe von 97 Proz ſollen 8prozGold Kommunal Schulverſchreibungen gegen
zwei jährliche Tilgung ausgegeben wer
den Dieſe Schuldverſchreibungen werden zum je
weiligen Börſenkurſe abgegeben und ſind pari zu
rückzuzahlen Vom Auszahlungskurſe gehen an
Unkoſten und Provpiſion 2 Proz und für den Ver
kauf 3 Zroz in Abzug Die Verwaltungskoſten
ſind mit Proz Reichsſtempel mit 28 Proz in
Rechnung geſtellt Dir Roſt betonte daß unter
heutigen Umſtänden das Geld nirgends billiger zu
beſchaffen ſei Die Kreisſparkaſſe ſelbſt ſei nicht
in der Lage eine Million auf lange Sicht auszugeben es handle ſich um ein Moratorium von
mindeſtens 20 Jahren

Der Kreistag ſpricht ſich einſtimmig für die
Umgeſtaltung des Anleihebeſchluſſes auf Gold
mark aus und bejaht ebenfalls geſchloſſen die
Annahme des Angebots der Preußiſchen Zentral
bodenkreditbank

Eine längere Debatte entſpinnt ſich über die
Frage ob der Kreis von dieſem Geld das nachAusſage Aſſeſſor Tietjes in einer Woche minde
ſtens zur Hälfte verfügbar ſein kann den Gemein
den nur 5000 Mark Zuſchuß pro Wohnung oder
die Geſamtkoſten in Höhe von je 8000 Mark über
weiſen ſolle Für das letztere ſetzt ſich beſonders
das kommuniſtiſche rn Mödig einder meint das erſt ſei der beſte Anfang ver
Reichsgeſundheitswoche das gr praktiſcher Dienſt
am Vaterlande Seine Genoſſen quittierten dieſen
Erguß mit verſtändnisvollem Lächeln

Aſſeſſor Tietje weiſt nach daß bei den 168 von
den Gemeinden zum Bau angemeldeten Woh
nungen ein höherer Zuſchuß des Kreiſes Vs je
5000 Mark nicht möglich fei Ebenſo wendet er
ich gegen die Anſicht man könne die zu den vier

Zinſen hinzutretende 4proz Amortiſation

Mittwoch den 21 April 1926

der Gemeinden auf 2 Proz herabfetzen

Da die Kommuniſten die Einſetzung einer Kom
miſſion wünſchen die über Verteilung des Geldes
an die Gemeinden und ſeine dortige Verwendung
wachen ſoll wird auf Antrag die Sitzung auf
20 Minuten vertagt während derer die Fraktio
nen zu dieſer Frage Stellung nehmen Nach
Wiedereröffnung der Sitzung ſprechen ſich Sozial
demokraten und Kommuniſten für die Kommij
ſion aus während die Rechte ſie energiſch ablehnt

Bürgermeiſter Twiehaus Wiele Könnern er
klärt
der ganze Kreisapparat werde nächſtens über

haupt nur noch aus Kommiſſionn beſtehen

Nun erfolgt eine Abſtimmung die in ihrer
Lächerlichkeit Anſpruch auf Denkwürdigkeit hat

unächſt wird mit 12 gegen 9 Stimmen die
Einſetzung der Kommiſſion beſchloſſen Darauf
unterhält man ſich über den Antrag der Sozial
demokratie die Kommiſſion aus drei Mitgliedern
zuſammenzuſetzen Dieſer Antrag wird abgelehnt
ebenſo ein Antrag der Kommuniſten vier Mit
glieder in die Kommiſſion zu wählen Nun be
antragt die Rechte eine Fünfmänner Kommiſſion

und abermals lehnt der Kreistag ab Unter
allgemeinem Gelächter erklärt darauf Abg
Mödig Komm es ſei wohl am beſten wenn
jede Fraktion ihre eigene Kommiſſion wähle Der
Kreistag bietet unter der völlig unfähigen Regie
des den Landrat vertretenden Kreisdeputierten
Bielig Soz das Bild eines Poſſentheaters in
dem man ſich in der Pauſe nach einem beſonders
ut gelungenen Schwank fröhlich unterhält
ſſeſſor Tietje iſt ſchließlich gezwungen die Ab

geordneten an
die Würde des Hauſes

zu erinnern das kein Theater ſei
und ihnen den nötigen Ernſt anzuempfehlen

Nach langem Hin und Her wobei man ſich be
ſonders ausführlich über die Schuldfrage an
dieſen Vorgängen unterhält wird ſchließlich der
Antrag des Abg Wünſch Ordnungsblock ange
nommen nach dem zwei Mitglieder der Rechten
eins der Sozialdemokraten und zwei der Kommu
niſten in die Kommiſſion gewählt werden ſollen

Als e Punkt der Tagesordnung findet die
Beſchlußfaſſung über die Bürgſchaft für die Ge
meinde Ammendorf in Höhe von einer Million
Reichsmark zu Schulbauten ſtatt Entgegen der
Anſicht der Rechten die durch den Abg Wünſch
ſowohl den Schulbau ſelbſt als auch die Bürghaft für unnötig und untragbar erklärt ſpricht
ſich der Kreistag mit 18 gegen acht Stimmen da
ür auss Um 1343 Uhr geht der Kreistag auseinander

Jhn zu ſchließen hat der Vorſitzende der wohl
zum erſten und letzten Male als ſolcher fungierte
leider vergeſſen

Man durfte geſpannt ſein ob auch am zweiken

Tage die Kinovorführung auf dem Marktplatz
wieder große Scharen anlocken würde Nun die
Erwartungen ſind übertroffen Das Publikum
fand ſich zu Tauſenden ein und harrte obwohl es

recht kühl war aus bis zum Schluß Mit Span
nung wurden die Bilder verfolgt die auf der wei
ßen Leinwand erſchienen Ab und zu hörte man
Rufe des Staunens oder Worte des Beifalls Nur
ſelten mal einen Zwiſchenruf von linksradikaler
Seite als Ausfluß politiſcher Verhetzung Die
Vorführung iſt gern hingenommen worden

e

8000 Kinder auf einem Haufen

Das Feſt im Zoo
Haben Sie ſchon einmal 8000 Kinder zuſammen

wielen ſehen Nein Nun dann haben Sie was
verpaßt Beim geſtrigen Kinderfeſt im Rahmen der
Reichsgeſundheitswoche im Zoo hätten Sie ſol
che Kinderſchar ſehen können der Eindruck war
überwältigend

Um 2 Uhr war das Kriegerdenkmal auf dem
Königsplatz in Einſturzgefahr dort war Sammel
punkt Unter Muſikbegleitung und Mitführung
einiger Tierchen des Zoo darunter das halli
ſche Wahrzeichen ein Eſel der auf Roſen geht
ſchlängelte ſich der Rieſenzug durch die Stadt hin
aus zum Tiergarten

Jedem Kind hatte man eine oder auch mehrere
Papierfähnchen in die Hand gedrückt mit rotem
Kreuz auf weißem Grunde und der Aufſchrift
Reichsgeſundheitswoche Halle 10000 Stück

wurden ausgegebenEin kleiner Regenguß wurde als unwillkomme
nes Geſchenk mit in den Kauf genommen Und
dann hatte der Zoo ſeine Senſation Unbeiw
lichen Spektakel erhoben beſonders die Bären als
der Zug vorbei defilierte und rüttelten nd ſchüt
telten grimmig ihre Gitter

Reichseſundheitswoche
Dann ging das Beſchenken los Der Wagen

einer hieſigen Molkerei verteilte gratis 4500
Flaſchen Milch und 5000 Bretzeln fanden ihre
Abnehmer Leider zeigten ſich manche Erwachſene
hierbei von einer wenig angenehmen Seite ſogar
Regenſchirme hielten ſie aufgeſperrt hin um ge
nügend Bretzeln zu erhaſchen

Aber die Kinder ſtörte das wenig der Spiel
platz und der Garten des Zoo glich einem Heer
lager zu Wallenſteins Zeiten Man mußte ſchon
Akrobat ſein um niemand totzutreten Onkel
Mühle jedoch der Leiter des Kindesfeſtes iſt
beſtimmt ein kranker heiſerer Mann orden ſo
furchtbar ſchön war es Auf ſämtlich erreichbaren
Barackendächern und Staketen ſaßen ſeine Lieb
linge und ſahen Ballons in der Luft verbrennen
hörten Kaſperletheatervorſtellungen und dirigier
ien die Kämpfe um die Rutſchbahn von oben

Verlaufene Kinder ein Riefentrubel Jauchzen
und Weinen Kinderwagen mit Säuglingsgebrüll
dazu ſchmiſſiges Gartenkonzert das war der Kin
derjahrmarkt im Zoo Sei dem ſich jeder Er
wachſene der ſchwerhörig war prachtvoll amü
ſierte Die Kinder aber waren ſo richtig in ihrem
Element Jm Saale wurden nette Tanzvorfüh
rungen geboten Gedichte aufgeſagt und Onkel
Mühle machte Spaß

An die 8000 Kinder aber wird alles was zum
Zoo gehört noch lange denken D

Die Tuberkuloſe in Halle
Obgleich erſt vor wenigen Wochen im Rghmen

einer Tuberkuloſe Woche die Gefährlichkeit dieſer
weitverbreiteten Krankheit eingehend erörtert
werden konnte übten die drei Tuberkuloſevortrtäge
am Montagabend eine ſtarke Anziehungskraft aus

Jm Vortragsſaal der Moritzburg der bis auf
den letzten Platz beſetzt war bhehandelte Dr
Blümel in allgemein verſtändlicher Weiſe die
Verbreitung der Tuberkuloſe in der Stadt Halle
Jm Vergleich zu anderen Großſtädten liegen die
Verhältniſſe in unſerer Stadt afrcht ün

inſtitute u

2 Blatt
wohnen

Millionen Anleihe des Saalkreiſes
Außerordentliche Sitzung Ein politiſches Theater

Die Komm ſſions ſeuche

Das trockene halliſche Klima wirkt ſich zur
Ausheilung von Katarrhen außerordentlich gün
ſtig aus

Jm letzten Jahre waren in Halle 293 Todes
fälle an Tuberkuloſe zu verzeichnen Am gefähr
lichſten iſt die Krankheit im Säuglingsalter Der
junge Körper hat in ſich noch nicht genügende
Schutzſtoffe bilden können um die Anſteckung wie
der auszuſcheiden Jm Schulalter wird die Sterbe
kurve auf den niedrigſten Grad herabgedrückt
Von 22000 Schulkindern in Halle wa
ren im letzten Jahre nur 5 Fälle zu
verzeichnen wo offene Tuberkuloſe als To
desurſache feſtgeſtellt wurde

Die Hauptverbreitung der Krankheit erfolgt
durch Anhuſten Hier haben die Eltern die Pflicht
aufzupaſſen daß ihre Kinder nicht mit Jnfizier
ten in Berührung kommen Was ſelbſt von Fami
lienmitgliedern Verwandten und guten Freun
den geſündigt wird beweiſt immer wieder die
hohe Sterblichkeitsziffer der Säuglinge Weiteſt
gehende Aufklärung der Eltern iſt hier das Gebot
der Stunde Ein gewiſſer Troſt bei dieſer Krank
heit iſt die Tatſache daß die ſtarke Anſteckung
denn jeder hat einige Tuberkelbazillen im Körper

an ſich keinen Nachteil bedeutet ſie bildet ge
radezu erhöhten Schutz Schutzſtoffe bilden ſich und
bei geregelter Lebensweiſe und hygieniſcher Vor
ſicht werden die Krankheitskeime bald abgetötet

Turnen und Sport erweiſen ſich auch
hier als Feinde der Tuberkuloſe Jn den ſelten
ſten Fällen werden Sportsleute von der Krankheit
befallen Wohl aber iſt es eine häufige Erſchei
nung daß Jnfizierte in kurzer Zeit ihre Krank
heit verlieren wenn ſie vernünftigen Sport oder
Turnen betreiben Geſundheit und Sport gehören
alſo auch hier eng zuſammen

Zwiſchenkredite auf erſte Hypotheken
für einwohnungen

Um die Gewährung von Zwiſchenkredit auf
erſte Hypotheken für Kleinwohnungen zu för
dern iſt die Reichsregierung durch das Geſetz
vom 26 März 1926 ermächtigt worden 200Millionen Reichsmark zur Verfügung zu ſtellen

Ueber die Verwendung des Kredits hat die
Reichsregierung die Verordnung vom 1 Avril
1926 erlaſſen die im Reichsminiſterialblatt
Nr 14 vom 9 d Mts veröffentlicht iſt Wei
tere Ausführungsvorſchriften werden baldigſt
ergehen

Es iſt in Ausſicht genommen die Mittel
ſobäld ſie den Ländern überwieſen ſein werden
in Preußen durch Vermittelung der Preußiſchen
LandesPfanöbriefanſtält in Berlin ferner je
einer anderen öffentlich rechtlichen Kreditan
ſtalt in jeder Provinz Stadtſchaften bzw
Landesbanken ſowie der Hypothekenbanken
der Neuerrichtung von Kleinwohnungen nutz
bar zu machen Es würden alſo die Kredit
ſuchenden an die in Frage kommenden Kredit

an die inzine roten eandige provinziell

undes Pfandbriefanſtalt zu verweiſen
Eine unmittelbare Gewährung

Zwiſchenkredit durch eine ſtaatliche Tienſtſtelle
kommt nicht in Frage

Die Kopfbeiträge der Studentenſchaft
Für die Organiſation der Deutſchen Stu

dentenſchaft wurde bisher in Preußen ein Kopf
beitrag von 8 RM insgeſamt etwa 690 000
RM jährlich erhoben Die Spitzenorganiſation
der Deutſchen Studentenſchaft erhielt daraus
einen Kopfbeitrag von 75 Pfg insgeſamt
etwa in Preußen 65 000 RM im Reich
120 000 RM Angeſichts der Notlage der Stu
dentenſchaft aber auch veranlaßt durch die
mehrfa Veruntreuungen in der ſtudenti
ſchen Selbſtverwaltung hat ſich der preußiſche
Kultusminiſter entſchloſſen den Studenten
ſchaftsbeitrag auf höchſtens 6 RM den Kopf
beitrag für die Spitzenorganiſation auf 60 Pfg
feſtzuſetzen

Die Spitzenorganiſation der Deutſchen Stu
dentenſchaft erhält damit insgeſamt einen
Jahresbeitrag von etwa 96 000 RM Die Bei
träge für Sozial Einrichtungen ſind aufrecht

erhalten worden e
C z TFamilienabend GiebichenſteinCröllwitz

Die Evangeliſchen Schulgemeinden Giebichen
ſtein und Cröll veranſtalteten am Sonntageinen gut r Familienabend im großen

a Gemeindehauſes Nach Eröff
nung nds mit Geſang und Gebet durch
Sup ſprach der Leiter des Abends und
der V der Schulgemeinde Lehrer Trebeſius über die Elternbeiratswahlen Bei dem
Kampfe der in Gegenwart zwiſchen c 777
tum und Nichtchriſtentum auch auf dem Gebiete

ntſcheidung in
tern da der religiöskein Intereſſe an chriſtlicher

der Schule entbrannt iſt liege die
der Hand der evangeliſchen
neutrale Staat an ſi
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werde verſchoben werden müſſen da die geſetzlichen Friſten nicht eeeiden gefet
it einem Lichtbildervortrag über ſeine Er

lebniſſe als Landſturmmann in Belgien und
Ihr entreich ſchloß Lehrer Trebeſius den

Ein beiſpſelloſes Kitſchenſahr
Die Ernteausſichten der Kirſchen ſind wie Sachverſtändige nach dem Baumbehang urteilen 5

denkbar günſtigſten Wenn kein greft die Reife
e iſt ein beiſpielloſes Kirihenfahr zu

wooowwwawa

Auto und Radfahrer Geſtern nachmittag
ſtieß am Leipziger Turm ein Perſonenkra twagen
mit einem Radfahrer zuſammen Der Radfahrer
wurde in bewußtloſem Zuſtande im Kranken
wagen dem Krankenhauſe zugeführt
Schleuſe Trotha Am Unterpegel wurde heute

ein Waſſerſtand von 2,02 Meter gemeſſen Die
Schleuſe paſſierte Schleppdampfer elgoland
bergwärts Kahn N D V Nr 65 mit Stückgut
bergwärts und Dampfer Oſtia mit Stückgut
tat

olkshochſchule Wir weiſen darauf hin daßder Direktor der Lautabteilung an d re
r Staatsbibliothek zu Berlin Profeſſor Wilh
oegen am Montag dem 3 Mai den im

Dezember vorigen Jahres mit großem Beifallaufgenommenen Laut und Litbildervortrag
Stimmen der Völker in Liedern wiederholen

wird Es werden dabei nicht nur Stimmlaute
der Völker zu hören ſondern auch Aufnahmen
von ihnen im Lichtbild zu ſehen ſein

Haliſcher Witterungsbericht 19 4 9 Uhr abende
20 4 7Uhr morgens Barometer Mirllimete 742 6 7436
Thermomeſer C 3 0 Reil Fenchtio keit 59 65
Wind S SW Marimum der Temporafut am 19 4
171C Minimom n der Nach vom 19 4 zum 20 1C
Niederſchläge am 20 4 7 Uhr morgens 1,0 w

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Stadttheater Am heutigen Dienstag 8 Uhr

Der einſame Weg ittwoch 724 Uhr Lohen
grin Donnerstag 8 Uhr Marietta Freitagerſte Wiederholung der komiſchen Opern Beatrice
und Benedikt und Gianni Schicchi Sonn
abend 73 Uhr Don Giovanni mit Anna Eng
hardt als Zerlina Sonntag zum erſten Male
Mascottchen Operette von Walter Bromme

mit Anny Kunze in der Titelpartie
90 Reblingſche Orgelfe erſtunde in der Markt

kirche morgen Mittwoch 624 Uhr rke von
Sweelinck Frescobaldi Buxtehude J S Bach
und Reger Eintritt und Programm frei

SaalſchloßBrauerei Morgen Mittwoch
Kaffee Konzert bei freiem Eintritt 8 Uhr all
S Anzeige

JàüüqDDzjazxJjaa x

Runöfunkprogramm
Ritteldentſcher Sender Mittwoch dene r 10 2,45 5,45 cUhr Wirtſchaftsnachrichten Rundfunk für Unterha

und Belehrung 16,15 Uhr Was die Zeitung
11,45 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage Deutſch und
Eſperanto ber Wetterwarten Dresden deburg
Weimar 12 Uhr Mittagsmuſik Zur R
heitswoch perſönlicher

e Lektor Mann und Studienrat 5Engliſch für Anfänger 3,35 Uhr Lektor a und
Studienrat Frieber Engliſch für Fortgeſchrittene 4 bis
4,45 und 5,05 bis 5,45 Uhr Dresden Nachmittag für
Kinder Mitwirkende Mathilde Heerdt vom ert
theater Dresden Rezitationen Senta HenſelWachtel
Seſang Guſtav Fritzſche Violine Theodor Blumer
Klavier 1 Drei Stücke für Violine und Klavier

a Beethoven Türkiſcher Marſch b Schubert Ballett
muſik aus Roſamunde c Schumann Abendlied
Guſtav Fritzſche Theodor Blumer 2 Scherzmärchen
a BVolkmannLeander Von der Königin die keine
Efeffernüß backen und von dem Kösnig der nicht das
Brummeiſen ſpielen konnte b Hans Hofmann Plapper
mäulchen c Clemens von Brentano Das Märchen von
dem BitzenPitzel d Victor Blöthgen Der Rabenonkel
Mathilde Heerdt 3 Vier Kinderlieder Schumann
a Der Abendgang b Der Sandmann c metter
ling d Vom Schlaraffenland Senta Henſel Wacht l
4 Drei Stücke für Violine und Klavier a Couperin

Das biſt auch du
Kulturfilm Thaliagſäle

Das Blumenwunder

Daß dieſer J ſeinen Urſprung dem reinkaufmänniſchen Motiv verdankt daß die Badiſche

Anilin und Sodafabrik den Landwirten die Wir
kung künſtlichen Düngers auf Tabakpflanzen uſw
im Film vorführen und mit dieſem Reklamefilm
Geld verdienen wollte wie das Programm ent
ſchuldegend mitteilen zu müſſen glaubt iſt weni
5 chlimm Sagt doch ſchon Schiller der

egliſt
Euch 75 Götter gehört der Kaufmann Güter

u ſuchen 2wehet doch an ſein Schiff knüpfet das Gute

ich an J z c 2Schlimmer iſt daß man es fürsnötzg gehalten
hat die im Film enthüllten Rätſel der Ratur mit
einer ſo ſüßſentimentalen Bildeinteiluſſg zu wer
ſehen daß man geradezu den dawiſchen er vergeſſenen rn itſch
maler Hubert Herkomer wieder auſfleben z ſehen
glaubte Sollte es wirklich nicht mög ſein
etwas Unſagbares wie dieſe Filmbilder mit noch
beſſerer Wirkung auch dem Publikum ohne ſo
große Zugeſtändniſſe an l ä r dar
zubieten Die in ſo liebenswür

geiſt nichts wiſſe

Zu dem Eingeſandt des Vorſtandes der
Kultur und Rechtsſtaatspartei in Nr 90 unſerer
Zeitung vom 18 d M geht uns vom Präſidenten
des Landgerichts Halle nachſtehende Erklärung der
hieſigen Aufwertunggsſtelle zu

Es iſt zwar richtig daß die Aufwertungsſtelle
Halle erſt jetzt begonnen hat regelmäßige
Terminstage rer ie Urſache lag darin
daß nung einmal die eingegangenen 14000
Anmeldungen Hearbeitet und zugeſtellt werden
ſollten damit die nichtſtreitigen Fälle ſobald als
möglich im Grundbuch eingetragen werden
können Dieſe Anmeldungen haben aber die Auf
wertungsſtelle u a deshalb ſo lange aufgehalten
weil eine große Anzahl von Gläubigern es nicht
für erforderlich hielt auf ihre Eingaben auch nurdie h Sorgfalt zu verwenden obwohl amt
liche Vordrucke unentgeltlich er Verfügung ſtanden und man ſi auf dem Gericht jederzeit Rat

holen konnte ie ſog Gläubigervereine haben
auf dieſem Gebiete wenig geleiſtet

Es unrichtig daß die Aufwertungsſtelle
ihre Sachen ſchnell abtun und ſo raſch wie möglich
totmachen will Jn jedem Fall wird ſchon vor

dem Termin den Parteien Gelegenheit zur ſchrift
lichen Aeußerung gegeben und Auskunft bei allen
in Frage kommenden Stellen eingeholt damit
das Material im Termin e vorliegtFür jeden Termin ſteht regelmäßig für den Fall
daß eingehende Verhandlungen nötig ſein ſollten
ausreichende Zeit zur Verfügung Das alles
dürfte wohl hinreichen

Es iſt unrichtig daß in Halle eine rauhe
Richterhand die Rechte der Gläubiger verküm
mern will Die Aufwertungsſtelle hat noch in
jedem Falle auf einen billigen v hingewirkt und auch in vielen Fällen einen ſolchen
uſtande gebracht Aber ſie kann ſich über die
eſtimmungen des Geſetzes nicht hinwegſetzen

auch wenn dieſe manchmal hart erſcheinen So
dann iſt die Aufwertungsſtelle eine unpar
teiiſche Behörde die auch die manchmal recht
traurigen Verhältniſſe der Schuldner und Eigen
tümer berückſichtigen muß Zahlreiche Gläubeger
ſtehen beſſer da als mancher Hauseigentümer

n dem im Artikel erwähnten Falle handelte
es ſich um die Aufwertung einer Reſtkaufgeld
forderung von 11400 Papiermark aus I921
Sie hatte einen Wert von nur etwa 550 Gold
mark Rach den Vorſchriften des Geſetzes konnte
ſie nur bis zu dieſem Betrage von 550 Goldmark
unter keinen Umſtänden aber höher aufgewertet
werden es ſei denn daß der Eigentümer frei
willig mehr zubilligte Der Verhandiungs
termin ſtand am 16 April 1926 vormittags 11 Uhr
an Die Sache wurde pünktlich aufgerufen Beide
Parteien waren zur Stelle Allerdings fehlte der
Anwalt des Gläubigers Ob er kommen wollte
oder nicht konnte das Gericht nicht wiſſen Die
Anwälte nehmen öfters aus irgendwelchen Grün
den Termine nicht wahr Der Anwalt gab
ſpäter an durch andere r h verhindert
worden zu ſein pünktlich zu erſcheinen ob das

Kreisler Chanſon und Cavanne b Kreisler Schön
rosmarin Wieyer Toxzlied c Krei J r r

r mer 5 Viere e en hi nach von n Morgenſtern 12 Die drei Spatzen b Richard Trunk op 44
1 Strampelchen macht groß Augen 2 Putzmamſellchen
Senta HenſelWachtel 6 Scherzmärchen a Theodor
Krausbauer Hänſel Wind b Johannes Trojan DasAbenteuer im Walb c Walter Gotthell Laubkätzchen
Mathilde Heerdt 7 Drei Stücke für Violine und
Klavier a Max Reger Mariä Wiegenlied b Max
Reger Deutſcher Walzer c Paul Joon Valſe Miwonne Guſtav Fritzſche Theodor Blumer Dazwiſchene Reichsgeſundheitswoche 6 Kapitel der öffentlichen

fundheitsfürſorge 4,45 bis 5,05 Uhr 3 Vortrag
von Chemnitz aus Stadtobermedizinalrat Dr Haufe

z tuglngfürſyrgr 6,30 bis 6,45 Uhr
unkbaſtelſtunde 6,45 bis 7 Uhr Arbeitsbericht des
ächſiſchen Landesamtes für Arbeitsvermittlung 7 bis

7,30 Uhr Prof Dr Witkowski von der Univerſität
n 20 Vortrag innerhalb der Vortragsreihe

Geſchichte des deutſchen Dramas und des Theaters
Uebertragung aus dem Neuen Theater zu Leipzig
7,30 Uhr Der Twroubadour Oper in 4 Alten nach dem
Malieniſchen S Cammerano von Heinrich ProchMuſik von Giuſeppe Verdi Muſikaliſche Leitung Albert
Conrad Bühnenleitung Heinz Hofmann Leipziger

Amtliche Stellungnahme zum Votſchrei

fühlt

nur von dritten Perſonen die nicht anweſend ge

Oeffentlichkeit gebracht

hauptmann

zutrifft entzieht ſich der Kenntnis der Auf
wertungsſtelle Jedenfalls waren zwei andere
ſtark beſchäftigte Rechtsanwälte in der vorher
gehenden Sache pünktlich zur Stelle geweſen Zum
mindeſten hätte der Anwalt das Gericht vorher
benachrichtigen müſſen daß er etwas ſpäter käme
Der Termin wäre dann unbedenklich etwas ver
ſchoben worden Da aber keine e vorlag
und der Richter nicht wußte ob der Anwalt kam
oder nicht wurde da hlreiche andere
Dienſtgeſchäfte der Erledigung harrten peurie
in die Verhandlung eingetreten Es iſt nicht
richtig daß der Gläubiger wiederholt und dring
lich gebeten habe es möchte auf ſeinen Anwalt
gewartet werden Auf die Frage des Richters
ob der Anwalt nicht komme gab er die Auskunft
er wie es nicht Es iſt nicht richtig daß der
Gläubiger geſchäftsungewandt war Er machte
vielmehr einen recht gewandten Eindruck und war
der Verhandlung ſehr wohl gewachſen Der
Richter beſprach nun mit den Parteien das Sach
und Rechtsverhältnis Da dieſes ſehr einfach und
klar lag nahm die Beſprechung nur wenige Mi
nuten in Anſpruch Die Eigentümer hatten unter
der Herrſchaft der 3 Steuernotverordnung nach
der die Rechtslage eine ganz andere war und eine
unbegrenzte ufwertung zugebilligt werden
konnte einen Vergleichsvorſchlag auf 2000 Gold
mark gemacht Der Vergleich war damals an
dem Widerſtand des ſchon ſ Zt durch denſelben
Anwalt vertretenen Gläubigers geſcheitert Dieſer
hatte damals ſeine per überſpannt und
5000 Goldmark gefordert Jetzt nachdem ſich die
Rechtslage zu ihren Gunſten gewandelt hatte
erklärten die Eigentümer daß ſie den abgewieſenen Vorſchla urücknähmen und nur die
nach dem neuen ufwertungszeſetze zuläſſige
H öch ſt aufwertung zubilligen wollten die 550
Goldmark betrug ie blieben hierbei obwohl
ihnen das Gericht zuredete etwas höher aufzu
werten Als der Richter einſah daß weiteres
Zureden keinen Erfolg haben würde und weil er
einen unzuläſſigen Druck nicht ausüben darf
ſchloß er die Verhandlung und eröffnete den Par
teien do die Entſcheidung ſchriftlich ergehen
r ieſe iſt dann dahin ergangen daß die
geſetzliche Höchſtaufwertung von etwa 550 Gold
mark zugeſprochen wurde Mehr durfte das Ge
richt nicht zubilligen Auch mit einem Rücktritt
vom Vertrage welchen der Anwalt des Gläu
bigers anſcheinend nachträglich erklären wollte
wäre kein beſſeres Ergebnis zu erzielen geweſen

ür einen ſolchen Rücktritt fehlte jede gefetzliche
rundlage Uebrigens haben die Parteien ſelbſt

ſich in keiner Weiſe durch die Verhandlungsart
des Gerichtes in ihren Rechten beeinträchtigt ge

t Sie entfernten ſich nach Schluß der Ver
andlung ruhig und was dem Richter noch auf

ſiel mit höflichem Gruße Die ganze Sache iſt

ründen an die

Aufwertungsſtelle Halle Saale
Dr Figge

weſen waren aus erkennbaren

Sinſpnieo

0 r P G i Sein rin Lotte rwa ozur Iy Zilken rrando Lunas Feld
Emil Herveling nec Vertraute vonLeonoxe Cläre Spengler Ruic Freund des Manrico

uns Fleiſcher Ein alter Zigeuner Georg Scharf
in Bote Karl Lang Gefährtinnen Leonores Diener

des Grafen Krieger n Ort Teils Biscaya
ie

rcheſter Pe Graf von Lung Theodo

ein

teils in Arragonien uſen nach jedem Akt Ende
zee 10,15 Uhr Anſchließend etwa 9,30 Uhr Preſſe

richt und Sportfunkdienſt

Nach der Verlobung Er Jch ſage es dir
im voraus wenn ich jemals merken ſollte
daß du mich betrüngſt ſo wird ſofortige
Trennung die Folge ſein

Sie Sei ruhig mein Freund Du wirſt
niemals etwas merken

Das Alibi Können Sie mir nicht ein Pro
gramm geben fragt ein Mann ſchüchtern den
Portier des Konzertſaals Aber das Konzert iſt
ja ſchon vorbei Das weiß 4 ſagt der andere
aber ich möchte gern meiner Frau beweiſen daß

ich dabeigeweſen bin

We
Mitteilungen don Vereinen uſw werden unter dieſer Rubr
rmäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zel aufgenoy

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgr
Auf unſere große Monatsmitgliederverſarimlu
Frutzs 23 April nicht Donnerstag 22 Apräl

Uhr in der Saalſchloßbrauerei wird noch nalg
gewieſen Dr HoffmannKutſchke wird ſpreche

Bezirk SädWeſt Mittwoch 21 April abends
im Hofjäger Lindenſtr Deutſcher Abend
hru la das m in 5 Akten Minnhänk oder das Soldatenglück Alle

helmkameraden ſowie Freunde und Gönner des
m ſind herzlichſt eingeladen Karten a

endkaſſe

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr
Mittwoch 21 April 8,15 Uhr Vortrag von
Kreisjugendpfleger Hemprich Merſeburg Pſyche
des Jugendlichen und ihre praktiſche Anwendung
tritt frei

Verein für das Deutſ

We m e

m im Ausland Ortsgi
lle Mitglieder der Ortsgruppe Deſſau führen

reitag 23 April abends 8 Uhr in den Geſellſchä oldner Sarſch um Beſten des V D A
Luſtſpiel Anna Liſe an Wir machen unſere

auf dieſe Vorſtellung die in Zc grö
eifall gefunden hat empfehlend aufmerkſam Kqy
zu 1,50 M und 1 für Schüler 50 Pf bei Ho

Volksbühne Morgen Mittwoch 21 April 8
ſpricht im Saale der Loge zu den 5 Türmen Albr
ſtraße 6 Julius Bab Berlin über Das deu
Drama der Gegenwart Karten in der Geſchäftsſt
Brüderſtr 14 und am Saaleingang

Bühnenvolksbund Mittwoch 21 April Reihe
7 Uhr Lohengrin Kartenausgabe bis 21 April
Sonderveranſtaltungen Träleä 22 April w
freie Sondervorſtellung für alle Reihen Mariet
Operette von Kollo Kartenausgabe hat begonnen
ilmabende am 29 22 23 und 24 April jew
l5 Uhr Thalia Das Blumenwunber Ein Fi

Karten zu 60 Pf Geſchäftsſtelle Rathausſtraße
Telephon 1643

Sängerbund an der Saale Zum Konzert des Wien
Lehrer a capella Chores am Mittwoch abends 7,30 U
ſind noch Plätze zum Vorzugspreiſe von 2 M
Sangesbrd Jfland Gr Steinſtr 9 zur Verfügun

Deutſchnationale Volkspartei
Handwerkerverſammlung Heute abend W

allen Handwerksmeiſtern der Berliner Ober Tiſchle
meiſter Paeth im großen Saal des Mars laTou
Gr Ulrichſtr 10 über Der Kampf und die Exiſten
des ndwerks Eintritt frei

Oeffentliche Beamtenverſammlung Am Mittwo
21 April abends 8 Uhr ſpricht im Deutſchen Geſel
ſchaftshaus Leipziger Straße in einer öffentlich
Beamtenverſammlung der Landtagsabgeordnete Eiſe
bahnbeamter Ebersbach über Das Berufsbeamtentu
in Gefahr Die Beamten aller Dienſtſtellen ſind ei

eladen Eintritt für deutſchnationale Beamte gege
eigen der Mitgliedskarte frei ſonſt 20 Pf Eintritg

Freie Ausſprache
Gruppe Süd Oſt und Süd Weſt Am n

22 April abends 8 Uhr ſpricht in den beiden Stadt
bezirksgruppen der Landtagsabgeordnete Rektor Herr
mann über Der e Weg zur Rettung Der Ein
tritt iſt frei Alle rteifreunde ſind willkommen

endgruppe Am Sonntag 25 April von 3 Uhr
nachm an findet im PfälzerSchießgraben unſer Frü
lingsfeſt ſtatt zu dem wir alle Parteifreunde herzlich
einladen

An alle r AprilUhr m Neumarktſchützenhaus eine
wichtige Mitgliederverſammlung ſtatt zu der alle Mit

lieder erſcheinen müſſen Es müſſen beſtimmt z
Stelle ſein ſämtliche Bezirksdamen die Mitglieder
gr Ausſchuſſes und des Vorſtandes Der Landesver
bandsvorſitzende Dr Schiele wird über die politiſche
Lage und über unſere Organiſationstätigkeit ſprechen

älen

Geſchäftsverkehr
Unſerer heutigen Auflage ein Flugblatt

über die allgemein bekannte Warnal Kernſeife
bei worauf wir beſonders hinweiſen Die Ver
tretung für den hieſigen Platz liegt in den Händen
des Herrn Erich Schmidt Halle a Graſe
weg 3b Tel 8445
GSSSGGGGOGmugCotwwuTuOuwwoMWwwe
Eigentum und Verlag Saale Zettungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

lle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr jur Walther Werner Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boettger Halle a d S Sprech

ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkrivte

wird keinerlei Gewähr übernommen

Jahre ſind vor dir wie der Tag er geſtern ver
gangen iſt ſah man die Blätter und Blüten der
Tabakpflanze ſich entfalten und bewegen Man
ſah die Blütenſtengel ſchlanker Lilien ſich zaghaft
hochtaſten und rings um ſich fühlen wie um ſich
des Weges ins Leben zu vergewiſſern Sah die
Ranken und Greiforgane der Schlingpflanzen gie
rig und mühſam zugleich in Kreisbewegungen umf ſchlagen und greifen bis ſie den Halt fanden
und zielbewußt weitergriffen und weiterwuchſen
Sah zwiſchen den einzelnen Ranken den enſeitigen Kampf um die Exiſtenz mit wahr aft

menſchlicher Erbitterung gert und dann aus
gleichende Verſöhnung und gemeinſames Wachſen

Tat wam aſi Das biſt auch du
Und dann das Blühen wie krampfhafte Wehen

der Geburt ging es durch die Pflanzen bis die
Blüten zum Licht durchbrachen Und dann wie
unerhärte jauchzende Leidenſchaft und Liebestau
e mel und geſättigte Luſt das Blühen ſelber Und
endlich Müdewerden und Altern das Schwan
ken und dann Hinſinken in den Tod

Das i als ein Film und mehr als das
übliche Wuder Das iſt Natur und Gottesoffen
barung Jſt Widerſpiel und Spiegel des eigenen
Menſ rzens das im Bild der Blumen und
Pflanzen ſich ſelbſt erkennt und wiederfindet Und
läßt zugleich tiefer wohl als jedes andere Erlebeiefügte Muſik und einige der Ta ten ben die unerbittliche Grauſamkeit den unlösbarFenitgen J das Wun enn man r Widerf b aller Natur inäür nötig hält zu vermenſ und ad Menſch wie Tier und Pflanze empfinden daß ſie

Verſtändn s und 3 nä ringen Weſen ſchuf die einander vernichten müſſen um
Aber das Weſen s Leben und zu leben und daß leben nicht lieben heißt ſonTun der Pf ſe Das war ſo packend dern und zerſtören und beſtenfalls er

und feſſelnd ſo mſtürzend daß man geradezu kämpfte ng und gemeinſames Wachſen
von einer rung reden kann Dann mit ins Ungewiſſe
einem Male wurde auf der flimmernden ſ Eine neue Welt tut 7 ilm dem Menſchen
Leinwand tie tiefe Weisheit u auf i ten ge en 7u r anti n rten r viſchen h Seele macht er wankend Mit bangem Stau
der Pfl die man

mee
NRoße Sag men ledeln kämpfen und tr

venauſo wie wir wie die geſa
Jm Rhythuch
e ein viel

ynpund den en Fucno ma o Wi S und
en u e Natur

s unſeres eigene s nurs verlaggſamt ind vie hin l

nze
nen und ti Ehrfurcht wird jeder der dieſeBlum rer ſah und erlebte künftig auf Baum

latt und Blüte ſchauen und auſſtörend und
vielleſcht auch beglückend wird die vralte Weisheit
in ihm wachſen und unvergeßlich klingen der
dunkle vnd nun vent und zu tieſem Erleb
nis werdende Spruch

Tat wam aßt Das biſt auch du

weiſend auf das Wort des Pſalms Tauſend Wenn je ein Film den bedeutungsſchweren
Namen Kulturwerk verdient dann dieſe Blumen
wunder

8 Sinfonie Konzert im Stadttheater
Beethoven und Bruckner die beiden größten

Sinfoniker erhielten das Wort um den Zyklus
der Konzerte glanzvoll abzuſchliehen Wenn
Beethoven auch nicht in einer Sinfonie zu
uns ſprach ſo lag doch immer Stil in der
Vortragsreihe da ſämtliche Konzertouvertüren
des Meiſters und auch die Prologe zur Oper
Fidelio ſinfoniſches Gepräge tragen

Der erſten Leonoren Ouvertüre begegnet
man im Konzertſaal verhältnismäßig ſelten
und doch verdient ſie dieſe Zurückſetzung nicht
Schon als die Keimzelle zu den beiden fol
genden Ouvertüren mußte ſie öfter am beſten
von Zeit zu Zeit einmal im Zuſammenhange
mit ihren Schweſtern vorgeführt werden Das
Werl erfuhr geſtern eine fein ausgefeilte Wie
dergahe die dem Dirigenten ſowohl wie dem
Orcheſter zur Ehre gereichte

Das Heuptwerk des Schlußkonzerts bildete
Bruckners Fnafte die an gleichek Stelle vor
einigen Jahren von Hans Stieber ihre Erſt

auf ührung erlebte So liebevoll und ernſt ſſch

e e eltor Band e den nge ejes Koloſſes verſentt en moche
die Größe des Stils war ihm nichn überall
zum Bewußtſein gekommen So verlor gleich
der erſte an Erhabenheit und sdruds
gewalt da es dem geiſtigen Oberhaupte nicht
recht gelingen wollte das oft wechſelnde Zeit
maß immer ig zu treffen Die vorge
ſchriebenen allmählichen Beſchleunigungen und
Verlangſamungen erfolgten etwas rückweiſe

Charatter des Myſtiſchen zu verleihen Jn
Brudners Tonſchöpfungen ſtehen neben gigan
tiſchen monumentalwirkenden Gedanken ſolche
von einer unendlichen Zartheit daß man
geradezu von Verklärtheit ſprechen kann Um
aber dieſes Entrücktſein zum Ausdruck zu brin
gen bedarf es einer noch größeren Verfeine
rung des Tones die ohne Zweifel unſern aus
gezeichneten Holzb äſern nicht unerrrichbar ſein
wird Es iſt nur Aufgabe des Tirigenten
darauf zu dringen daß es verſucht wird durch
ſolche faſt überirdiſche Klänge das Ohr des
Zuhörers zu berücken

Tahß ein feiner Muſiker wie Generalmuſik
direktor Band trotzdem eine ungewöhnliche
Farbenpracht aus dem ihm willig folgenden
Orcheſter hervorlockte darf nicht verſchwiegen
werden Aber eben ſo wenig darf es auf die
Dauer verborgen bleiben daß unſer Opern
leiter kein Tirigent großen Stils iſt Das
Gewaltige Heroiſche Tragiſche liegt ihm
weniger Seine Temponahme erhält leicht einen
etwas tändelnden Zug der nicht zu dem
wirklichen Charakter paſſen will So kommt
es daß eine ſo großartige Tondichtung in er
heblich kürzerer Zeit an unſerer Seele vorüber
rauſcht und der Eindruck infolgedeſſen ein
weniger tiefgehender iſt da es ihm auf dieſt
Weiſe nicht möglich iſt die Tiefen aufzuwühler
die Herzen zu erſchüttern oder auffjauchzen zu
laſſen Die verſtärkte Theaterkapelle hielt ſich
ausgezeichnet

Wenn der Beifall nach der Aufführung ge
waltige Timenſionen annahm ſo iſt der Grad
der Begeiſterung wohl nicht zum kleinſten Teile
durch das herrl Werk ſelbſt entfacht Man
kommt beim Anhören aus dem Slaunen unddie ganze Auffaſſung eigte zu wenig den Grad

der Erhabenheit der Neſer Muſik eigen iſt
Die Bläſer namentlich das Holz hätten
zuweilen noch duftigere Fahen finden müſſen
um den betreffenden Epiſode noch mehr den

der Bewunderung nicht heraus und imme
wieder fragt man ſich Wie iſt es nur denkbar
daß ein ſo überragender Tondichter ſo lang
verkannt werden konnte

AMAartin Frey
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